
an die Ausstellung des Künstlers bei der Kestner-Gesellschaft
Hannover:

Pierre Soulages, 9 fevrier 1952.

an die Corinth-Ausstellung in der Neuen Galerie, Linz:
Lovis Corinth, Selbstbildnis.

an die Kokoschka-Ausstellung in der Marlborough-Gallery,
London:
Oskar Kokoschka, Bildnis Adele Astaire.

Wofür wir kämpfen.

Als Leihgaben für Büroschmuck wurden abgegeben an
das Obergericht Zürich 2 Gemälde von Cuno Amiet und
Paul Basilius Barth; an das Verwaltungsgericht des Kantons
Zürich 18 Gemälde von Cuno Amiet, Maurice Barraud, Paul
Basilius Barth, Pietro Chiesa, Fritz Deringer, Numa Donze,
Eugen Früh, Ferdinand Hodler, Karl Hosch, Rudolf Koller,
Albert Marquet, Carl Th. Meyer, Ernst G. Rüegg, Hans Schöll-
horn, Willy Suter, Maurice Vlaminck und 1 Bronze von Otto
Ch. Bänninger; an die Bezirksanwaltschaft Zürich 35 Gemälde
von Cuno Amiet, Hans Bachmann, Paul Basilius Barth,
Eduard Boss, Marie L. Breslau, Wilfried Buchmann, Ettore
Cosomati, Raoul Domenjoz, Jean Ducommun, Gertrud Escher,
Otto Gampert, Joh. Joseph Geisser, Hans Haefliger, Adrien
Holy, Karl Hosch, Hermann Huber, Reinhold Kündig, Ernst
Leu, Oscar Lüthy, Henri Manguin, Franz K. Opitz, Jakob
Ritzmann, Emil Schill, Albert Schnyder, Eduard Stiefel, Vic-
tor Surbek, Fritz Widmann; an die Militärwissenschaftliche
Abteilung der ETH 5 Gemälde von Conrad Gessner, Rudolf
Koller, Adolf Stäbli, Robert Zünd; an das Schweizerische
Institut für Kunstwissenschaft 1 Gemälde von Rudolf Koller.

Reproduktionsbelege wurden zugestellt für
Werke von Hans Aeschbacher, Hans Arp, Hans Asper, Rene
Auberionois, Ernst Barlach, Hans Berger, Alexandre Blanchet,

1.


